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6) Geographie . Das Großherzogthum Baden . Wö—⸗

chentlich 2 Stunden . ( Laible . )

7 ) Zeichnen in Verbindung mit der Formen —

lehre . Formenlehre nach Grubers Raumformenlehre bis

§. 8. Zeichnen leichter Figuren und Geräthſchaften . Wöchent —
lich 2 Stunden . ( Pfeiffer . )

8 ) Schönſchreiben . Die deutſche Schrift . Wöchent —
lich 2 Stunden . ( Schmid . )

9 ) Geſang . Uebungen in den leichteren melodiſchen
und rhytmiſchen Verhältniſſen , dargeſtellt in Ziffern und in

Noten . Zwei - und dreiſtimmige Lieder . Wöchentlich 2

Stunden . ( Schmid . )

HLAIRA

1 ) Religton .
A. Für die katholiſchen Schüler . a. ll . und IIl .

Klaſſe gemeinſchaftlich : Katechismus ( nach Deharbe ) : Ein —

leitung : vom Ziel und Ende des Menſchen ; I. Hauptſtück :
1. —9 . und 10 . — 12 . Glaubensartikel ; II . Hauptſtück : von

den Geboten : 1. — 4. Gebot .

b. II . Klaſſe : Bibliſche Geſchichte des neuen Teſtaments .
C. III . Klaſſe : Kurzer Abriß der Religionsgeſchichte

bis zur Zeit der Kreuzzüge . Wöchentlich 2 Stunden .

( Moſer . )
B. Für die evangeliſchen Schüler : Siehe l . Klaſſe .

2 ) Deutſche Sprache . a. Leſen . Von pag . 65 bis

141 im Kölner Leſebuche . Erläuterung des Sinnes . Nach —
erzählen des Geleſenen . b. Wortrag auswendig gelernter
poetiſcher Stücke . c. Rechtſchreibübungen . d. Aufſatz⸗
lehre : Häufige ſchriftliche Nacherzählungen , Beſchreibungen ,
Vergleichungen . e. Sprachlehre . Der einfache Satz mit

ſeinen Erweiterungen ; Kenntniß der Wortarten ; das Wich—
tigſte von der Declination und Conjugation . 4 Stunden

wöchentlich. ( Stößer . )
3) Lateiniſche Sprache . Die Formenlehre erweitert

nach Feldbauſch . Insbeſondere wurde §. 116 bis §. 199
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dazu gelernt . Syntarx bis §. 241 . Ueberſetzung der dazu

gehörigen Beiſpiele im Uebungsbuche bis Nr . 2356, die deutſchen
Beiſpiele meiſtens auch ſchriftlich . Ueberſetzt wurden : einige

äſopiſche Fabeln ; aus der römiſchen Geſchichte §. 443 —450 ;
aus den Geſprächen §. 507 . Wöchentlich 6 Stunden .

( Stößer . )

4 ) Franzöſiſche Sprache . In Seherlen ' s Elemen —

tarbuche wurden die Nummern von 94 —190 mündlich , die

deutſchen auch ſchriftlich überſetzt und gelernt mit Rückſicht

auf die dazu gehörigen Regeln . Wöchentlich 5 Stunden .

( Laible . )

5 ) Engliſche Sprache . In Ahn ' s praktiſchem Lehr⸗

gange wurden die 72 erſten Uebungsſtücke des J. Curſus

mündlich , die deutſchen theilweiſe auch ſchriftlich überſetzt und

die darin vorkommenden Formen erklärt und geübt. Wöchent⸗

lich 2 Stunden . ( Schmid . )

6 ) Rechnen . Das Zerlegen der Zahlen in Factoren

und das Aufſuchen des kleinſten gemeinſchaftlichen Vielfachen .

Die Lehre von den gemeinen und zehntheiligen Brüchen .

Die Kennzeichen der Theilbarkeit der Zahlen . Zweigliedrige

Zweiſatzrechnungen . Nach eigenem Lehrbuche . Wöchentlich

4 Stunden . ( Gruber . )

7 ) Geographie . Die Gebirgszüge und Flußgebiete
Mitteleuropa ' s wurden gezeichnet und eingeübt ; die deutſchen

Bundesſtaaten . Wöchentlich 2 Stunden . ( Korn . )

8) Naturgeſchichte . a. Beſchreibung von Repräſen —

tanten aus den Ordnungen der Wirbelthiere ; Anreihung der

wichtigeren Arten derſelben unter Hinweiſung auf Lebensweiſe ,

Naturell , Nutzen und Schaden . b. Beſchreiben und Ver —

gleichen von Repräſentanten mehrerer Pflanzenfamilien . Wö —

chentlich 2 Stunden . ( Korn . )

9 ) Zeichnen in Verbindung mit der Formenlehre . For —

menlehre nach Gruber ' s Raumformenlehre von §. 8 —15 .

Anfangsgründe im Zeichnen von Ornamenten , Köpfen und

Landſchaften ; ebenſo einzelne Theile von Pflanzen und Thieren .

Wöchentlich 2 Stunden . ( Pfeiffer . )
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10 ) Schreiben . Die deutſche und engliſche Schrift .
Wöchentlich 2 Stunden . ( Korn . )

11 ) Geſang . Die gebräuchlicheren Dur - Tonleitern .

Ausweichungen in die Quint und Quart . Drei - und vier —

ſtimmige Lieder . Wöchentlich 2 Stunden . ( Schmid . )

HEee

1 ) Religion .
A. Für die katholiſchen Schüler . Siehe Il . Klaſſe .
B. Für die evangeliſchen Schüler . Siehe I. Klaſſe .
2 ) Deutſche Sprache . a. Der einfache Satz mit

allen Arten von Ergänzungen und Beſtimmungen als Wie —

derholung ; Zuſammenziehung und Beiordnung der Sätze ;
allgemeine Kenntniß des untergeordneten Satzes ; Wortbildung .
Sprachliche Zergliederung einzelner Leſeſtücke . b. Leſen , Nach —
erzählen und Vortrag geeigneter Stücke aus dem Kölner

Leſebuch . o. Aufſatz : Nacherzählungen , Beſchreibungen , Ge —

ſchäftsaufſätze , Briefe . Wöchentlich 4 Stunden . ( Korn . )
3 ) Lateiniſche Sprache . Wiederholung der Formen —

lehre nach Feldbauſch . Syntax : §. 200 —30t . Ueberſetzung
der dazu gehörigen deutſchen und theilweiſe auch lateiniſchen
Uebungsbeiſpiele aus Feldbauſch ' s Uebungsbuch , theils münd —

lich , theils mündlich und ſchriftlich . Aus Süpfle ' s erſter
Abtheilung wurden 22 Nummern mündlich und ſchriftlich
überſetzt ; aus Cornel . Nepos : Themistocles und Aristides ,
aus Phaedrus : ausgewählte Fabeln des 1. Buches . Anknüpfung
einer Anzahl von Regeln an die Leetüre . Stile . Wöchentlich
6 Stunden . ( Stößer . )

4 ) Franzöſiſche Sprache . 1. Nach Wiederholung
des früher Gelernten wurden in Seyerlen ' s Elementarbuche
die Nummern von 177 bis 228 mündlich , die deutſchen außer —
dem auch ſchriftlich überſetzt , die über den Nummern ſtehen —
den Wörter memorirt und deren Formen erklärt . Gründliche
Einübung der tranſitiven , intranſitiven , unperſönlichen und

regelmäßigen Zeitwörter . 2. In Süpfle ' s Leſebuch wurden

ſämmtliche Nummern der J. Abtheilung , die von 1 — 15 in

der II . Abtheilung und Nr . 1 der Theaterſtücke mündlich
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